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I. C ö r r e s p o n d e h z ; 

P r a g , den u t en Apr i l 1820. 

W 
enn Ihnen die N a c h r i c h t e n v o n den k. Ii; 

ö s t e r r e i c h i s c h e n N a t u r f o r s c h e r n i n B r a ­
s i l i e n u n d d e n R e s u l t a t e n i h r e r B e ­
t r i e b s a m k e i t v o n d e m k. k. H o f - u n d N a ­
t u r a l i e n - K a b i n e t s - D i r e k t o r K a r l v o n 
S c h r e i b e r nicht schon bekannt sind, so wird 
Dinen eine kurze Anzeige für die Flora nicht 
unwillkommen seyn. 

Was früher in dem österreichischen Beobach­
ter und den vaterlandischen Blättern zerstreut 
^schienen war, lindet sich nier nach den Be­
richten der Naturforscher aneinander gereihet; 
diese Berichte beziehen sich jedoch bios auf die 
Reise nach Rio de Janeiro, die Exemtionen in 
der Umgegend, und die durch die Fregatte und 
das Kriegsschiff, welches den H i n . Botschafter 
trafen von E i t z und Hrri. Dr . M i k a n , nebst den 
*wey Mahlern zurückführte , mitgebrachten Ge-
6enstähde. 
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Da der weit ausgedehnte Reise - Plan in die 
Provinz Mattogrosso, den der Naturforscher Hr. 
Natterer entworfen hatte, von der h. Brasilischen 
Bcgierung rieht genehmiget wurde, so war man 
gezwungen* sich auf einen kürzeren Durchmes­
ser zu beschränken. H r . Dr . P o h l nahm daher 
seine Route über St. Joao del Rii und Pitanguis 
nach Vi l la Boa , ( w o , wie wir aus späteren Nach­
richten wissen, er glücklich angekommen w a r ) , 
v o n wo er über Vi l la r icca durch die Provinz Mi ­
nas geraes den Bückweg antreten sollte; Hr . Nat-
t e i e r hatte die Capitainerie St. Paul z u sei­

nen Nachforschungen gewähl t , und sollte auf an­

deren Wegen ebenfalls nach Villa ricca gelangen. 
H r . Gärtner S c h o t t mufste noch länger in Bio 
Janeiro bleiben, um dort einen Garten einzu­
richten , in welchem die nach Europa bestimmten 
Pllanzen gezogen werden sollten, und seine Ex­
kursionen vor der Hand auf die Umgegend von 
B i o beschränken, bis e r einen Gehilfen abgerich­
tet haben würde. Die anderthalb Jahre , die sich 
die Naturforscher zu dieser Bereisung aUsbedunj 
gen hatten, sind bereits verstrichen, man sieht 
daher den näheren Berichten und gröfseren Sen­
dungen entgegen , deren Mittheilung dein Publico 
nicht vorenthalten werden soll. H r . Dr. M i h a B 

•wird über seine Reise und die von ihm gesam­
melten Naturalien selbst Nachricht ertheilen. 

H r . S c h o t t hat in seinem Bericht aus Gib-
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raltar mehrere neue Pflanzen der Umgegend an­
gezeigt, und die Diagnosen beigefüt , als: Ga-
l'um ovalifolium, G . gibraltaricum , Lobelia scr-
l u ' a t a , Erythraea acutifolia, Silone chciranthifolia, 
Bubus ulmifolius, Echium albicans, Polygonum 
Parvidorum, Heterantaemis viscide hiria. In dem 
Berichte aus Funchal auf der Insel Madeii-a nen-
n e t er blos unter den seltnem Pflanzen Teucw-
u , n trifoliatum, Statice emarginata. Cist. nov. Sp. 
Euph. nov. Sp. In einem Bericht aus Rio Junei-
r ° werden endlich von ihm noch folgende selt­
nere Pflanzen der Umgegend genannt: Amaryllis 
flavo virens, Begonia tomentosa , Call>plectus ade-
"Ophyllus, von C. acuminatus Buiz et Pav. ver­
schieden, Cleome atropurpurea, mit C. gigantea 
i a h verwandt, Cupbea flava, Cymbidium viola-
eeum, von grandiflorum, dem es sehr nahe steht, 
'erschieden. Ildefonsia digitata Schott, Vinea 
Schorn Mikan. 

H r . D r . P o h l hat bei seinen häufigen A r ­
beiten, und dem Mangel an Hilfsmitteln sich 
n 'cht auf schriftliche Auseinandersetzungen der 

anzen eingelassen, hesondeers da er damals 
v °rzüglich das mineralische Fach zu besorgen 
°atte, das botanische aber erst nach der Abreise 
des Hrn . Dr. M i k a n übernahm. Dessenungeach­
tet hat er 1758 Exemplare von 648 verschiede. 
B e n Arten sorgfältig gesondert und fleifsig ge­
trocknet, mit Zel icln versehen, auf deneu die 
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Gattungen, zum Theil die Arten und der Stand­
ort angegeben -werden. 

Der jüngst verstorbene, den Wissenschaften 
viel zu früh und unversehens entrissene Hein­
rich S c h o t t senior, Gär tner am Universitäts-
Garten , Vater des wacheren Reisenden gleiche* 
Namens, der sich aus Liebe zur Wissenschaft 
und aus natürlichem Interesse für die Aus heut* 
seines Sohnes, erboten hatte, dessen Herbarien 
britisch untersuchen, ordnen, und unter einem 
die Herbarien der beiden anderen Naturforscher 
damit vergleichen und revidieren zu dürfen, fand 
unter kaum 4 ° ° Arten dieses Herbars des Hrn. 
D r . P o h l , die er mit Verläfsichkeit bestimmen 
konnte, und so weit er mit der kritischen Revi­
sion gekommen war, bevor ihn die tödtliche 
Rrankheit niederwarf, über 140 neue, und dar­
unter zwei neue Gattungen. Jene neuen, ouer 
•wenigstens zur Zeit noch nicht bekannt und be­
schriebenen Arten sind folgende: Eine Maran-
tha, Alpin ia , Galipea, 5 von Justicia, 1 Salvia, 
7 nebst 11 bekannten P iper , 3 von Tradescantia, 
4 von Cyperus, 1 Panicum, Andropogon, Sacba-
r u m , 1 Agrostis, Poa , 1 Callicarpa, Sparmacoce 
3 nebst drei bekannten Dorstenia, 2 Menianthes, 
2 Convolvulus, 3 Jponiaea , 2 Poychotria, 9 , nebst 
•» bekannten Solanum, 1 Cordia, Ehretia, Viola, 
Sauvagesia, Varronia, Hir te l la , Echites, Cynan-
ebum, Apocynum, 1 H> drocotile , 1 Sison, B«-
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*ella , 2 Pontederia, A maryllis, Hypoxis, Loran-
thus , Bumex, a Polygonum, 2 nebst 6 bekann­
ten Paulinien, 4 Bauhinia 3 nebst 5 bekannten 
Cassia, 1 Quassia Tricbil ia , Jussieua, i 3 nebst 21 
bekannten Melastoma, 1 Samvda, Casearia, Mal-
P'ghia, Bannisteria nehst 9 bekannten, 5 Oxalis, 
1 Cuphea, 3 Eugenia , 1 Nymphea , Sloanea, P ro -

e ' i s , Cuiatella, Nepeta, 7 Bignonia, 5 Ruel l ia , 
Oleome, Passiflora, Pavonia, Ononis, Aeschino-
^ene, Jndigofera? Johan.nea, 6 Eupatorium, 1 
Gnaphalium, Conyza, Er igeron , Cacalia, Senecio 
Aster etc. Von Farrenkräutern über 400 Exem­
plare von nah an i3o verschiedenen Arten. 
Nachdem die Einsendung aus allen drei Beichen 
*on jedem Naturforscher insbesondere aufgezählt 
forden , folgt am Ende die Lebersicht der 
Gesammlausbeute, die an das k. k. Naturalien-
^abinet eingeschickt wurde. Säugthiere 5y, Spec. 
2 9 - Vögel 8«o. Spec. 263. Fische i 3 3 , Spec. 54. 
Insekten 58oo. Spec. 2000. Crustaceen 3o. Spec. 
M - Mollusken und Conchilien 700, Spec, »6o. E i n ­
geweid - W ü r m e r . Spec. 200. Strahlthiere und 
Zo ophyten 37. Spec, l 3 . Getrocknete Pflanzen 
5ooo. Spec. 1200. Mineralien 3c5i, Spec. i 3 3 . 

Hie lebend mitgebrachten Pflanzen, bei 200 Stück, 
ti"d einige Thicre und Vögel sind schon früher 
angegeben worden. 

Wenn man diese Besultate einzelner Exkur* 
'Jonen, und einer kurzen Reise von wenig W«» 
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chen in einem beschränkten R ä u m e , mit der nun 
"wahrscheinlich glücklich vollendeten grofsen Reise 
in entlegene Provinzen zusammenhält , so läfst 
sich mit Zuversicht eine noch weit bedeutendere 
Ausbeute erwarten, die, von den Naturforschern 
selbst mit Mufse bearbeitet, das Feld der Natur­
wissenschaft ungemein zu erweitern verspricht. 
2. B e s c h r e i b u n g e i n e r R e i s e i n das 

B i s t h u m P a d e r b o r n i m A u g u s t 1 8 1 9 . 

V o n H r n . D r . A u g u s t W e i h e i n M e n -
n i g h ö f f e n . 

Es war im Monat August, als ich ein mir an­
getragenes Physicat in Büren , Hochstifts Pader T 

born, zu besehen , eine Reise in jene Gegend un­
ternahm. Da ich auf der Post fuhr, so konnte 
ich nur die am Wege stehenden Pflanzen ober­
flächlich mustern, fand aber in den Lippischen 
Bergen manche schöne Pflanze sich bis an den 
W e g herunterziehen. Z B . D a p h n e Mezereum, 
S e n e c i o nemorensis, einige E p i p ä c t i s - und 
schöne R u b u s - Arten. In Paderborn fand ich 
bei Hrn . Chef Präs identen von S ch 1 e ch t e n d a l , 
diesem grofsen Verehrer und Beförderer der Bo­
tanik, nicht allein eine gütige Aufnahme, sondern 1 
auch dessen Sohn, den durch seine Animadver-• 
siones botanicae in Banunculcas Candollii bekann­
ten H r n . Doctor von Sch 1 e ch t e n d a l . Beide 
verehrte Gönner und Freunde waren so gü t ig , 
einige Excursionen mit mir gemeinschaftlich an-
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zustellen, von deren Resultaten ich dem löbli­
chen Vereine hier Kenntnifs geben werde. 

Die erste Excursion gieng die Alme hinauf 
«ach Büren. Die Alme ist ein kleiner Flufs , der> 
»n den westphälischen Gebirgen entspringend, 
Von Süden nach Norden s t römend, obnweit dem 
alten Aliso sich mit der Lippe verbindet. Sie 
hat an beiden Seilen hohe Ufer, die gröfsten-
theils aus Kalkfelsen bestehen, an denen wir 
manche bemerkenswerthe Pflanze fanden, von 
denen ich folgende aufgezeichnet habe, als: Li» 
t h o s p e r m u m purpureo - coeruleum , G a l i u m 
•ylvestre, AI s i n e viscosa, V i o l a hirta, A s c l e -
pia s Vincctoxicum , A r e n a r i a tenuifolia , G e ­
r a n i u in praiense, L a t h y r u s sylvestris, TVI a 1-
Ta Alcea und moschaja, G e n t i a n a eiliata, S e-
Decio tenuifolius und H i e r a c i u m florentinum. 
Auf den Feldern sahen wir noch S a p o n a i i a 
"Vaccaria, B r o n i u s arvensis und I j o l i u m temu-
lentum muticum, bei welchem letzteren wir die 
Bemerkung machten , d«fs es nur unter den L i n T 

8en grannenlos, im Getreide aber begrannt war. 
Die merkwürdigste Pflanze auf den AecUern um 
Büren war C a i n p a n u l a . hybrida. 

Die 3 c Excursion mahlen wir an die Lipr 
pe , die einige Stunden nördlieh von Paderborn 
2u Lippspring entquillt, und ebenfalls von Nor­
den nach Süden durch die Senne s,trömt, bis sie 
ohnweit Neuhaus sich mit Pader und Alme ver? 
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einigend, ihren Lauf fortsetzt, Sie hat überall 
seichte Ufer und fruchtbare Wiesen zu Beglei­
tern. In diesen fanden wir S c a b i o s a Colum-
barin, S a n g u i s o r b a officinalis, C y n o g l o s -
s u m vulgatum, J u n c u s ustulatus, acutiflorus 
und lampo.carpus , S e i i n um carvifolia und G e-
r a n i u m palustre als die merkwürdigsten Pflan­
zen. Auf den Blättern der S a n g u i s o r b a und des 
G e r a n i i entdeckten wir noch schöne Blattpilze. 

Die 3te Excursion stellten wir nach der Sar 
line Salzkotten an, um dort yermuthete Salzpflan­
zen aufzufinden. W i r wurden auch in unserer E r ­
wartung nicht ganz getäuscht , denn hier war die 
Fülle von S a m o l u s Valerandi, A s t e r tripo-
l ium, P o a distans, A p i u m graveolens, S e n n e « 
b i e r a Coronopus, J u n c u s obtusiflorus, bulbo-
sus und bothnicus, S c i r p u s Tabernaemontani, 
A t r i p l e x hastata, C a r e x fulva, pulicaris und 
paludosa. 

Mit dieser Excursion wohl vergnügt, machten 
wir noch die vierte westlich in die Senne, die 
uns nicht minder befriedigte. Hie r trafen wi r 
D i a n t h u s deltoides, G n a p h a l i u m arenarium, 
M y r i c a Gale , E x a c u m filiforme, L i t o r e l l a 
lacustris, O s m u n d a regalis, P i l u l a r i a globu-
l i fera , N y m p h a e a alba, S p a r g a n i u m natans, 
I s n a r d i a palustris, J u n c u s capitatus, C a r e x 
Iiinneana, S i um repens, S ch p e n u s albus, P o -
t a m o g e t o n rufescens, M e r c u r i a l i s jieren-
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nis S a l i x pentandra, A n d r o m e d a polifolia, 
S e i i n um palustre, L y c o p o d i u m annotinura 
und inundatum, V a c c i n u m uliginosum. Lezteres 
fand sich ungemein häuffig in mannshohen Sträu­
chen , die voll der reifsten, angenehm säuerl i­
chen Beeren hiengen, und wegen der grofsen Ta ­
geshitze zum Genufs einluden. Da ich nun vor­
züglich viel genossen hatte, so fand ich die von 
L inne" gemachte Bemerkung, dafs die Beeren 
berauschen, auch an mir bes tä t ig t , indem mir 
der Kopf sp lange eingenommen war, bis ich 
durch Schlaf und reichlichen Schweifs wieder 
heiter wurde. 

Die gröfse Senne ist nur erst theilweise von 
den Botanikern besucht worden. Von Bielefeld 
aus durch Herrn Apotheker A s c h o f f , der unter 
andern P e u c e d a n u m officinale und A n t h e r i -
Cum ossifragum L . fand; von Münster aus durch 
Herrn Professor W e r n p r r i n g , der H y p e r i ­
cum elodes und L o b e l i a Dortmanna entdeckte. 
Eine F lo r der ganzen Senne würde gewifs sehr 
reichhaltig ausfallen, mir genügt es indefs, e i ­
nige der bemerkenswerthen Pflanzen angedeutet 
?u haben. 

i . B o t a n i s c h e N o t i z e n . 
In dem Programme, durch welches H r , P ro ­

fessor H o r n e m a n n , als derzeitiger Bector der 
Universität , zur Feier des Erinnerungsfestes an 
M a r t i n L u t h e r , mit welchem die Jahresfeyer 
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